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Vortheil gewährt daß man sie auch im Winter vers
richten kann. Hierbei muß erabcr auch noch bemer
ken, daß er eben so gur auch Ziegeldächer sowohl
neu legt als ausbessert und bitter um geneigten Zu,

fpruch. Dassel den 24. August 1813.
Ludwig Schröder,

in Nr. 9 auf der Wachsbleiche.

Todes - Anzeigen.

2. Mit blutendem Herzen machen wir allen Ver
wandten und Freunden bekannt, daß uns gestern
der Tod unsern geliebten Gatten und Vater ent
rissen hat. Nachdem er 8 Monat an der Was

sersucht gelitten hatte, entschlummerte er sanft
zu einem bessern Leben. Wer die seltne Herzens
gute des Verstorbenen kannte, wer es weiß welch'
ein Gatte und Vater er war, der wird unsern

tiefen Schmerz gerecht finden, und uns seine
Theilnahme nicht versagen. Den gz. August 161z.

Caroline von Lepel, geb. Stiern.
Caroline von L e p e l) für uns u. unsere ab-

Emil von Lepel ) wesenden Geschwister.

«, Am Li. August wurde mir ein theures und ge

liebtes Glied meiner Familie, meine zweite Toch
 ter Caroline, in ihrem siebzehnten Jahre entris
sen. Unvergeßlich wird mir dieser Verlust, durch
die siete Aeußerung der kindlichen Liebe, und des
sanften Charakters der von uns geschiedenen,
bleiben. Lange schon litt ihr schwacher Körper
durch oft wiederholte Krankheitsaufälle, welche
endlich in einem Blutsturz die wenigen physischen
Kräfte ganz verzehrten und sie rascher dem Ziele
naher führten, wo ich für ihren Geist eine voll-
bommnere Entwickelung hoffen darf. / Meinen
sämmtlichen Verwandten und Freunden mache
 ich diesen für mich und für die Mennigen schmerz
lichen Verlust bekannt und empfehle mich nebst
meiner Familie ihrem fernern Wohlwollen.

Kassel den 22. August i8rz.
Waitz, Hofrath.

3. Vor wenigen Wochen verlor ich durch den Tod
meine liebe und brave Mutter. Dieses traurige
Andenken schwebt noch völlig in meiner Brust.
Aber ach neu trifft mich dieser schmerzhafte Pfeil
noch naher, und der Tod entriß mir auch mei
nen lieben Ehegatten, Joh. Justus Schnell, er
starb den 22sten dieses nach einem 8tagigen Kran
kenlager, an den Folgen eines Nerven sie Hers im
Z7sien Jahre seines rühmlich und thätigen Lebens.
Ja er war gewiß mein Versorger und Beschützer
der mich zärtlich liebte, [a er ist mir allzufrüh
entrissen, ach trauriges Schicksal für mich und
meine vier unmündigen Kinder; aber zu Gott
wende ich mich, denn der ist der Beschützer der
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Witwen und der Versorger der Waisen, aber
auch überzeugt von der Theilnahme meiner wah
ren Freunde, in die ich nächst Gott das Zutrauen
setze, mich in meiner betrübten Lage zu unter
stützen. Gott wird Uwe Herzen dahin lenken und
aus wahrer Liebe und Psticht mir beistehen, in

dem ich durch dieses traurige Verhangniß fast al
les in dieser Welt verloren habe. Dieß für mich
traurige Ercigniß mache ich allen meinen Ver
wandten, Freunden -und Gönnern hierdurch erge
benst bekannt und empfehle mich in ihre bestän
dige Liebe und Gewogenheit.

Die Witwe des sel. Verstorbenen, Marie
Susanne Schnell, geb. Fuhrman.*I

Verehlichte, Geborne und Gestorbene
vom 18teil bis 25steu August.

V e r e h l i ch'l e.

In der Frei heiter &lt; Gemeinde:
i) George Henrich Braunbof, Schneider, mit Jgfr.
Marie Dorothee Friedcricke Hossmann. 2) Herr
Carl Ferdinand L mke, Sekretair beim Friedens
gerichte in Gudeusberg, mit Jgfr Catharine De,
genharvt.

In der Alt st adter deutschen Gemeinde:

Hr. Johann Conrad Hu'h, Lchgerbcrmeister, Mit
Jgfr. Marthe Elisabeth Weißendem.

In der evangel. lutberischen Gemeinde:
i) Friedrich Wobig, in Diensten des Herrn Pallaffr
praftkten, Baron von Doucheporn, mit Jgfr. Jo,
Hanne Friederike Wahl. 2) Johann Mariin Röhr,
Schneider, mit Jgfr. Friederike Wilhelmiue Hen,
riettr Keil. 3. Herr Ernst August Brandes, im
Fulda, Departement stationirte Gcnedarmes, mit
Frau Marie Margarethe Eichmann, geb, Hausknecht.

Geborne.

In der kathol. Hof, und Stadt,Gemeinde:
I) Euphrvsine Constance, des Ai liste du théâtre
royal, Herrn Jaqucs Philippe Level, T. 2) Ma,
rie Elisabeih, unehlich. Z) Annoncia.de Cécile
Alonie, des premier m'aitre d’hctel de Sa Majesté,
Herrn François Paul Honaphrie Villi , T. 4)

Jeanne Joséphine Alepanvrine, des Concierge de
la Carie robe de Sa Majesté, Herrn Camille
Jean Marie Marinville Guérin , T.

I N Ver Freiheiter« Gemeinde:
i) Gottfried, unehei. 2) Daniel Philipp Heinrich
Theodor, des Employé beider Distrikts kaffe, Hrn.
Johann Justus Müller, S. 3) Marie Clottlde
Auauste, des Caffetier, Hrn. G«orge Horn, T.

In der Altstädter deutschen Gemeinde:
Barbara Elisabeth, des Bleichers Herr Ludwig
Rust, Tochter.

In der Unterneustädter, Gemeinde: 1)
Marthe Friederike Wdhelmine, des Kunströpfers,
Hrn. Conrad Leckert, T. 2) Andreas Heinrich Fers


